
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1785

35 (29.8.1785)

urn:nbn:de:gbv:45:1-727967

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-727967


Montags , den 29^ August 1785.
Unter Sr . König!. Malestär vvn Preussenrr. rc.

Unsers allergnädigjten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und auf Dero Special- Befehl.
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Wöchentliche OstFriesisch-

Wagen nnd Nachrichten
von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt, auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
1 Dem Public» wird hienrit M Nachncht bekannt gemacht, daß der Norder

Pser^ c -Markt vom iÖlen September , wacher nach einer, im lylen Stück dieser Wochen¬
blätter , geschehenen Bekanntmachung , aus den ^ sien desselben Monats verleget,worden,aus bewegenden Ugacher , in diesem Jahre annoch ui verandert bleiben , mithik noch am
gewöhnlichen Tage, ncmlich den loten September g . halten werden soll.

Signatum Annch , d « Zten Äugust l78L.
Königs Preußl . Ostsrießl - Krikges - uud Dsmainen- Eammer.



668

2 Am Donnerstage , den 8ten September nächsikänftig , sollen die Darther
Moraste , wie auch die Hähre von der Riepe nach Emden , a ; derw ik öffentlich wiederum
verpachtet weiden , kiebhabere können sich bcs - glen Tages , Vouiulttgs u » r io Uhr, auf
der König ! . Krieges - mW Domainen - Sammer einsindci !, und ihr Giboth verlautbarcn.

Signatum Aurich , am rzken August r ?8 ? .
König !. Preußl . Ostsrießl. Krieges , und Domainen . Cammer.

z Da der diesjährige Lamberti - Markt hiesclbst auf Sonn -bend den i7te»
SeptemberMithin auf den jüdischen Sabbaih einfällk an dem darauf folgenden Mortag
aber dar jüdische Laub - Hüttenfcst eintritt ; so ist , de wandten U -nsiäneen nach , und zur
Beförderung Handele w d Wandels , gut gefunden worden , daß der di . jährige Lamber¬
ti » Markt auf Donnerstag , den rzten September c. a . zurücke gesetzet , und a « diesem
Tage zehn ten werden solle , welches also dem commcrciren en Pubiieo zw Nachrichtund
Achtung hiedurch bekannt , gemacht wird. Signatum Aurich , am izren Aug . i?85 '

Königl . Preußl . Ostfrl . Krieges « und DomainemCammer

4 Es wird hiemit bekannt gemacht , daß die ans den zosten ßnjus angksetzte
und in den vorhergehek den beiden Wochenblättern aneekündigte Ve : xach ! ung des Eckeler
Worwcrck « , erst am 6teo September uächstkünftig vor sich gehen wird , da alLdennzu«
gleich mich der Zeikve Pachtung auch eine Vcrerbpachtuag des gedachten Vorwercke ver¬
sucht werden soll , wozu sich also die Liebhaber am vbbcimldeten Tage des Morgen « um
io Uhr ans der Krieges und Domaioen - Cammer in der Co ^ inißivnssiube einfiudeu , und
ihr Gebot eröfnc» können « Signatum , Aurich , den 22sten August 1782.

König ! . Preußl . Ostsrießl. Krieges und Domaineu Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Jan Jacobs zu Westerende , Arier Kirchspiels , Bernmer Amts, will

a. ein Haus nebst Zubehörunqcn, worinnen die Krügcrey getrieben wird, und in Wester¬
ende belegen ist , b) acht Dirnik Landes , Nordseits Westerende , c ) 8 Diemr in
der West rendc -r Hamrich , d) 8 Oiemt dase. bst , e) ein Kamv zu 4ß Dienst
in Westerende belegen , am 2ten September, des Nachmittags um i Uhr , in des Vag«
tcn Harenbergs Wohnung ; » Berum öffentlich verkaufen lasten.

Des weyl . Hinrlch Hinrichs Warfstätte cum amwxis, im sogenannten halben
Mond belegen - soll am 2ken September , des Nachmittags um i Uhr , in des Wogten
Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufet werden.

Des KlcidermachersClars Hinrichs Hans cum annexis, in Berumbur , soll
am 2te« September, des Nachmittags um i Uhr, in des Wogten Harenbergs Wohnung
v Berum öffentlich verkaufet werden.

2 Weil . Onne DircksWittweundgroßjährigeKinder find ans e ' halttne ge¬
richtliche Commission gesonnen , ihren zu Neermohr belesenen, vonVaisterJansenheim¬

lich
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sich gebraucht werdenden Platz , rnik Läuderryen undZubchör, am ZOstm August anstehend
zu Me «uohr in Iannes Bselseg Behausung üffe--N -ch vn faulen zu lasse «. Desfällige
Consitionrs sind bey dem Assmieaer Schelte« zu belv -rmeu.

z Am zlen Septrinber ansiehcüd , will Adam L '. ri Rose« sein Wohnhaus rmu
avnexis r » R^ -.stadt Gödens» herräbrend von weyl. Chirurqr Burgmans Sr '

en , ölfun-
lich verkämet! iassn, und können die Derkauss Evnditiones vorab bey dem Burg . Grasen
vnd Allsniiener Gans zu Gödens cingeuchenwerden.

4 Tiabring Hickcn ist freiwillig gesonnen , einige 40 Stück Terheyer F '
ll -n

am zteuSeptcmber anstehend zu Bingum bei seinerBehausung öffentlich verkaufen zu iasten.

Z Otto Eils Jacobs W ' ttwe in Oltendorff , Wittmunder Amts, will folgende
io dem Amte Esens bebgeue Grundheucru, als

a) i G -UtiHeuer in Fock - Higqen Platz z» Stcdesdorff, groß Ehrlich ro fl.
b) l dito in Havv Siebels Platz zu Twitens, groß jährlich r o fl.
<) l dito in Jan Hajen Warfstäte zu Stedesderff , groß jährlich l Rthlr.

welche respreiive auf 200 st. , soo fl . und 54 fl - taxirct worden , am bevorstcheuden 6ten
Sepkember auf dem Stadthause in Esens , des Nachmittags um 2 Uhr , öffentlich durch
den AusmiinerEuchen m einem Termins dem Meistbietendenverkamen tasten.

6 Auf dem König! . Schloß zu Aurich in der zur Präsidenkurgehörigen Woh.
nnug , werden am 8ten Seplember , Mittags um r Uhr, verschiedene au den Wänden
befindliche , «Heils gewüvkte, «Heils qsldle -crne und pavierne Taperea, wie auch Gemahl-
de . wo uruer ein Italienisches Stück , den Fürsten Christian Eberhard zu Pferde in he-
bensmöße. vorsiellcnd , sü Fuß 4Zok! hoch , 9 Fuß 5 Zollbreit, sshann einiges Silber,
ein Cianapc ns st dazü gehörizen Stühlen, mit einem Bezug in Seide genäht , wie auch
Psi-ttlaw, Siegel , Woodlrichter «:«d anderes Hausseräche, item ei« zweysstzeger Ma¬
gre im« GlaLfenstcru , nach der AuLmiener - Ordnung durch den CommWonsrath Reuter
verkauft we . dey.

Weyl. Jürgen Jibbcn Erben , wollen freywillig , ihre« Garten am neuen
Wege bey Aurich , den >2kcn September , des Mittags mn 2 Uhr, im Klauen Hanje
öffentlich verkaufen lasten, Conditrones sind bey dem ConilniffionsrachReuter emznfthln

7 Weyl . Collegiibothen Jürgen Jibben Peters Wittwe und ersicrer Ehe Km-
der sind gesonnen , das in Aurichan der Norderstraffe stehende, mit einer goldenen Sonne
bezeichnet? , zur Gastwirthschaftwohl eingerichtete Haus cum annczis , wie auch eine m
der Stadtskirche auf de .u Süder Priechel befindliche Maansstklle, am roten September
nach der Aasmiener -Ordnung versaufen zu lassen.

, 8 Am bevorstehenden 2ten September des Nachmittags prLcise um 2 Uhr
sollen auf dem Rumm kl des Rathhanses einige, von dem CanvnFabrikantenFerdinand
Thomas der Stadt verpfändete Carton Waarea , als 2 schöne Krohnleuchter, einige Ge¬
häuse zu Taschen Uhren, rin paar hübsche Lonsolen, ein paarkleineredito, ein rrchr ich» .

«es
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nes Ckuciffx nebst verschiedenen incompleten Stücken, Ziercchen , Figuren und Formen rc.
zum Besten der Stadt Cammerey öffentlich verkaufet we . ven. Emden den 23 Ang. 1785.

y 0 >̂ VriclkaA ckcn 2 8e^ rcmbcr -l : c-5 ." r d^ a -kcmiö-
«k 32 A 5 een rvee klaren, rsl men rar Lmäen ckoor cke ^faa ^ eja^ r Vo ^ek
^ uk) ! i ^ vcrlcooriLn , eene ssLL ^ inA Xonm^ derAer greinen Deelen , b>e-
KaLnäe in 125 8ruk5 2 ^ ckn ) M5 , 22z t>ru/i; 2 6uvm5 , Z79 5rufts 172
«iu )' M 3 , 229 dru^ 5 l cln^ ms , 1 ^ 8 poolre Xeooncieeien I <lu^mz.
2 8 ^ iercn a 4O Vc>er, cn een lHrc^ rje Lscken lklL^kouc 6 V »cr IsNA,
cle Longirien 8 / Acl« c1e! c kolaa ^claar inreLicn. Lmcjen äcn 2)
AuZuff 1785.

12 Da am 4 Augnstus der Verkauf von Dirk Thesen Ulrichs zu Nysum an-
gckauften z Accker Kohl - Garten , nebst 2 Kirchen Sizsteklen, aus gewissen Ursachen nicht
»vr sich gegangen ist,- so wird nunmehro der Verkauf auf den 15 Sept. angesetzet.

11 Weil . Wittwe Sluikers gekorne Smit zu Jemgum als auch weil . Wubbe
Smik zu Nultcrmocr nachgelassene Erben , sind auf erhaltene gerichtliche Commission
gesonnen,

1 ) ihren zu Weemgcruioer in der sogenannten Puff belesenen Plaz c. a . so vor die«
ftm Arien Siemens heuerlich gebrauchet hat,

2) Ein bei Weener auf den Möhlenwarf belesenes Haus und Garten nebst Dan«
tande und dabcy gehöriges Lcegmoer, als auch

z) ein Hans mit 3 Aecker einer Pferde « und einer Kuhwcide, ebendaselbst auf
den Mühlenwarf belegen,

am inten Sevtember a . c . zu Weener in des Vögten Croegers Behausung öffentlich ve»
kaufen zu lassen.

12 Des Johann Tammen zu Hessen ans Z202 Gulden in Gold gewürdigter
Platz , soü am z i August im Amkhausi? zu Stickhausenzum erstenmal zum Verkauf ausgeboten
werdemDikCondilionessind bey dcmAusmienerSchröbereinzufthen und abschriftlichzu haben.

I z Da die in der Intelligenz sich N . Zg. pag . 652. angekünditztefreywissi
'
ge Aus«

mienerey des Gastwirth Linnem« !'. in der Riepe , wegen der Ueberströmung , den 25sten
August , nicht abqehalten werden können , so ist nunmehro dazu derzke Septemb . ange-
sezt , und werden sodann auch pl. m . 16 StückHorn Vieh verkauft werden.

Des Jacob Siebels zu Vcnhusen im Amte Aurich , Früchte auf dem Halm,
Pferde , Kühe und jung Vieh rr . werden den z isten August des Morgens um 9 Uhr öf¬
fentlich verkauft.

Des Heye kübbers zu Upende , Mobilien , Wagen , Eyde , Pflug , 2Pftr«de und 2 Kühe, lyerden den Zisten August des Nachmittags um s Uhr, öffentlich verkauft.
14
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74 Des weyl . Hausmanns Cornelius Josten Jddelffs in Dstsrbense kclegeus
Jmmvkila als:

1 ) i Platz daselbst groß z 6 Dietnt ; nebst Behausung Kirchen und Begräbnißstcf-
lcn, und loNurenMorast so eidlich gegen sp . C . auf 2863 fl . 7 sch. 10 w > in Go,Id tapi-
rcr worden.

2 ) Ern anderer Morast , auf der alten Gaude groß y Ruten.
3) 4 Dicmak adelich vormalsFolckerkhausische nachhervonStedingscheLand, wel¬

ches Mich auf lL2 >oGI . kapiret ebcnfallsin Gold
sollen am bevorstehi nden Losten Dept. des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus»! im
Efeus zum ersten mal am 18 Ockob. zum zweiten mal, sodann den 15 Nov . zum zten und
etzten mal öffentlich durch dcnfAusmiencr Encken Ittitirct, und der» Meistbietenden ste¬

hend feste zugeschlageii werden. Die deßfällige Eonditisnes sind dem Subhastütionspateu-
te angehänget , und auf der Amts , und Stadtgerichtsstube sowvl , als bei dem siusmie»
mr gratis einzusehen , auch bey letzterem für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Verheurungen.

7 Des weyl . Kaufmanns Johann Hinrich Tackers Erben , Kaufmann DoNs
Silemon etConfvrken , wollen28 Diemt Stückländerin der Wischer, Dcrumer Amts^
belegen, am 2ken September , des Nachmittags um > Uhr, in deS Vögten Hareabergs
Wohnung auf z Jahr öffentlich verhcuren lassen.

2 Die Wittwe Herlyns, zu Jennclt , will 2 Warffiäktcn daselbst, bestehend irr
guten Wohnhäusern und Kohlgärten, in deren einen auch vorhin die Schmiede . Profession
getrieben wo- ökü , aut ein oder mehrere Jahre verheuren, wesfalls die Liebhaber zn der
einen oder andern sich nächstens bey derselben melden wollen.

Z Am Dienstage , den gossen August , soll der Loquarder Heller oder Ausser-
dcich auf 6 Jahre, von May 1786 bis dahin 1792 öffentlich wieder verpachtet weroen.
Pachtlustige können sich daher am besagten Tage , des Nachmittags um z Uhr , dep des
HeereScylwuWohnung am Deiche emfindeu, Conditiones anhörcn und Pachtung jchlies-
skn . Signatum Groothusen in der König ! . Rentey / den6 August 1785.

. 4 Des weyl . Gerhard Jacobs Kinder Heerd Landes in Hilgenbur , bestehen-
aus einer Behaus-iNa nebst iF Dicmten Grün ? und 20 Diemten Bauland , nebst übri¬
gen Znbehö unaen , soll von May 7786 an auf z Jahr > entweder ganz oder stückweise,
am2ten September anstehend , des Nachmittags um 7 Uhr , in des Vögten, Harenbergs
Wohnung zu Perum öffentlich verheuret werden.

. . . 5 Wittwe Brummers zu Neustadt Göden« ist aus erhaltene gerichtliche CM-
Mwn gesonnen, ihre bei Leer in der Wester Hamrich belegene 12 Grasen am Steinhaus¬
es , >0 jtzo m zwei Stücken von dem Deichrichter Loling und Erke N . Harders Erden
gebraucht werden , den 7ken September Anstehend r» Lm ans der Schule auf z Jahr
istEch verheuern zu lassen.

6



6 Es killen die auf Maü 1786 aus der Pachl fallende 4 ! Diemath Nüsch
Hamm genannt bcy dem Ascler Fußsteig , auch 4 Diemath Vogls Hamm Key dem nruen
Wege belegen, anderweit verpachtet werden , und wird terminus Licitattoyil auf Freitag
den yteu Sepkencher htemit angesetzet, an welchem Tage des Vormittags uni 10 Uhe
die Liebhabere auf dem Amthnuse Hieselbst sich einfindrn , ConditioneL vernehme ^ und nach
Gefallen bieten können. Wittmmd in der Rentey den Zosten August r 78Z.

7 Albert Albers will seinen Heerd m Larrelt mit 6o ^ Grasen Bau - und
Grünland , auf - Jahr « , prjmo May uächZkSnftig atmeten , am igten Eept . ,»
Larrelt, in des Vögten Schlegelmilch Behausung öffentlich verheuern lassen. Die Lon«
- itionen sind vorher bcy dem Ausmiewer Abends eiuzusehem

8 Die Vormünder über Weyi. M Benzen Erbe« in Aurich , wollen freylvisiig,
1 ) Einrll Kamp vor Eschen,
2 ) Zwcy Kämpe am Schirumer Wege, sogenannte Pastoren KZmpe,
3 ) Einen daselbst , Adams Kamp,
4.i Einen am Schi -umer Felde, Kloppcnburgs Kamp,
Z ) Vier Diemat auf der Auricher Meede, Butter Kann,
6 ) Zwey Diemat in der Niepster Hamrich, die hohe Fenne,
7 ) Einen Garte » vor dem Osterkhor , an Herr Administrator Grundrecht und

E . D keiner beschwertet,
den I2ten Sept . des Nachmittags um 2 Ahr im Blauen Hause , öffeutli h verheu -rir
lassen. Eoudikiones sind bey dem C . Nalb Reuter einzusehen.

^ Am 1 ? September ist Jürgen Hiu ' ichs von Hamswehrum resölv,' "tt , stln
Haus und - Kohigarteu zu Ryjum öffentlich der' AuLNMucrorduUng gemäs , auf i oder
drei .Iahren tzerheuren zu lassen.

Am selbigen Tage will Jan Drcmves zu Rysum gd Grasen Stueklanden Df
- 6 Jahr öffentlich der Ausmienerordnung gemäs verheureu lassen.

Gelder , so zu belegen.
Zl L7 ffoil . V . llorssum in Tmäen , r/n al ^ VoorMonchsr .van nff an-

5 lor 8206 . troll . en roekomcncirn roofl 6 . , in ciicrclvc müa.
re , bckoorl ^ ux> Aenre re lae/iornen,

s Gegen Wrchnachten dieses Jahres sind rFoo bis 2200 Rthlr . in .Goldezins-
bar zu belegen ; wer solche, odereinen Theil davon , gegen genügsame Sicherheit verlan«
Sch woste sich beym Notario Lamberti in Esens melden.

z Der Justitz - Csmmissarius Steinmetz in Witimuud , hat mand. nom. auf
Michaelis dieses Jahres 102s bis 2020 Bthlr . in Gold gegen hinlängliche Sicherheit
und 5 pro Cent Zinsen j« belege«.

4
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4 Gegen Martini dieses Jahres sind drey bis vier tausend Reichsthaler oder 7
bis 8020 Gulden holländisch in Courant gegen genügsame Sicherheit und iandüblichc Zin¬
sen zu belegen , wovon bei) dem Herrn Canzelep Inspektor Vorlage zu Aurich nähere Nach¬
richt zu bekommen ist . Wem damit ganz oder zum Lheil gedient ist , wolle sich bey dem¬
selben franco melden.

Z Auf sichere Hypothek sind 1522 Rtölr. Gold um Weihnachten dieses Jahres
zu belegen z wem damit gedienet ist, kann sich deshalb bey dem Landschaftlichen Canzellisien
Steiners zu Aurich melden.

Citatiems Credirorum.
r Dep dem Amtgerichte zu Berum sind wider alle und jede, welche auf das

von dem Just -tz kommissario Justitz Rach Hedden Mandatar, des Predigers Wolcken za
Norden, noie von Edo Ihme !« publice erkaufte, in der Ostermarsch belegeue Haus nebst
Warf und 7 - Vicmakh Kleyland einen Real - Anspruch und Forderung wie auch Nähe»-
kaussrecht haben, kikationes Ebictales cum termino zur Angabe und Just-ifieatron auf
den Z r August c. poena juris solna erkannt.

2 Uebcr des hiesigen Kaufmanns Engelbert Canneaiesscr Vermögen ist dato
der generale Concurs eröfnet , und Cikakis edictalis kontra Credilorcs cum mmins präciu»
sivo auf den 8ten September nächstkünftig erkannt . Auch wird alle« uud jede« , welche
vom Gemeiu -Sch üdnee etwas an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften uutcr sich
haben , ausg 'grben, demselben nicht das geringste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr
solches fördersamst dem Gerichte getreulich anzuzeige» , und darüber weitere Derfügvug
zu gewärtigen, unter der Verwarnung , refp . gerichtlicher Beitreibung und Verluste « deS
darau habenden Unterpfandes und andern Rechte « . Signatum Wikimuub im König !.
Amtgerichte Len r Junit 1785.

Z Beym König !. Amtaerichte zu Leer find ad instautiam der Eheleute Christo«
pber Bergmann uvd Anna v. Lahr zu Winschoken in GrömngeNand, Evickalcs wider
alle und jede , welche auf deren zu Weemqermoee belkgenen, von der Ehefrau herrLbrea-
den Platz wm anneris oder an rubricirke Eheleute Spruch und Forderung za habe « vermei¬
ne» , cum termiuo rur Angabe von 1 ? Wochen , et präciufivo < uf den 17 Lept . a . c.
Morgens 9 Uhr, bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

4 . Bey dem Amtgerichke zu Emden ist über da « Vermögen des weil . Bereich
Heykes Witwe und deren dreien Söhne : Heere, Harm und Hinrich Bereu « zu Frevmm
der generale Concurs eröfuek, und cvickales cont '-a quoscungue derselben CreSilc-rcs cmrr
^ uino revrodnctionis peremtorio von z Mouakeu, et prärlusivo aut den 6 Septembr.
nächsik. erkannt . Unter Ser Warnung , daß die Aosbleibenden mit allen ihren Foderun-M andj , Masse pracludiret, und ihneu deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges
Sltllichivekgeri auferleget werden chlle.

ZugleichwerdenM und Jede/ sovonde» Schuldnern Effecten Oer Mn-
der



' ^ "
674 - - . - -

Her in Händen haben, gewarnet, bei Verlust des Anrechts, davon dem Anttgerichtr
Anreize zu rhun.

5 Bei dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Decretum de 24 Mm c. über des
Kaufmanns Lambertus Kettwich Vermögen hieftlbst der gcner -ll . Couun' ffeiöfnet , und
Citakis Edictalis contra,quoseunque desselben Credirorcs cum termiuo von z Mo ^attnet
liquidatioms auf den 24 . September a L . sub pöna präelusionis et perpetui si entii e kant.
Aebrigens müssen diejenigen , welche an die Masse schuldig find , die ZahlMg an den
Gemeinschuldaee bei Strafe doppelter Ersezzung nicht leisten , sondern an Niemanden an«
Lers als den Interimscurakorcm Iustircommißarium de Poktere verfügen . wie deno auch
Me die , welchePfänder, Sachen , Effecten oder Briefschaften in Händen haben , hie«
nüt angewiesen werden , solche bsy Strafe des Verlustes ihres Rechts demGenchte getreu-
Hch anzuzeigen, und ad Depositum abzuliefern . Signatum Aurich in Curia den M
Iuuii 1785 ° Bürgermeister und Nakb.

6 Bey dem Königlichen Amtgerichte m Stickhausen sind ad instankiam des Io>
Hann Renke » , als Ankäufers des Harbert Ehrisiopher Folkcetschen halben Waries zu M-
mels, Eoictalcs wider alle, so darauf aus diesem oder jenem Grunde einen Realanspruch
zu haben vermeynen , rum termino ad annolandum von ü Wochen , et reprodtictioms aas
den 3ten Oktober poena juris erkannt . ,

7 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad insiantiam des weil . Hausmanns
Zaun Werts Wittwe Über. noie . Edietales wider alle und jede welche « ns den ihrem
weil . Ehemann Iann Werts von Folkert Hedden übergekragene !, , durch diesen d - bevor
von der Frau Wittwe Syndici Hessüugh in Erbpacht genommenen Heerd in der Wester-
marsch zu 51 Diema .ten, welchen der Paul Hinrichs mit Näherksus besprochen , durch
Vergleich aber wieder von dem Retract abgesehen ex quocunque capike einigen Ärch ' ch
«yd Fodernng, oder Näherkaufs Recht ;n haben vermeinen cum termino von 12 Wochen
et rcproductlouis auf den 17 Sepk . h a . sub poena juris erkannt.

8 Bey dem Amtgerichke zu Norden sind ad instantiam derer Käufer folg -ndse
im Amte Norden belegener J ;nmobiüen , so des Harm Jsaac van Hinke jmi. Ehefrau
fürs ; Theile und deren Schwieger Mutter Hilcke Tobias van Hosr « für ffr Theil zage-
signden als

r des Hausmanns Sicke Bastians wegen eines Platzes in Westcrmarscher Ztcn Nett,
2 der Wittwe Lubinus wegen eines Platzes im Westermarscher 4ten Rott , imgl"«

chen 5 Diematen an Norden die Brummclkamp aenannt,
z des Rathsherrn Uven wegen 8 Grasen Hochlege Mohrs Land aus dem Suder

Neuland, und
4 Des Notar» Hellmann wegen z Diemt auf dem Westermarscher Neuland.

Änclales wider alle und jede , so auf diesen Stücken er guocungue eapike einigen A? sp
"0ch

«nd Fodernng zu haben .vermeinenmöchten , cum termino voffiL Wochen et repiodackia-
ms aus den afften September h . a . sub pöna perpetui sileutii erkant.

-



y Bey tem An tgcrlchte zu Emden sind auf Ansuchen des Hausmanns
Marten Harms auf dem Neuen Landschaftlichen Buaoer Polder »dittales contra quos.

cunque Ercditvres absichrli st des, - dm » on de» Eheleuten Ha - u , Io stcU und Lasse I.

Prllmans in der Neuen Hamnch öffentlech verkauften , in dee neuen Hamrlch belegeneu

Hcerd Landes, gros pl . n >. 62 Grasen, cum termino reproduciienir von z Monaren et

präclufivo auf den - z Sept . «ächstkünftig rrkamtt . Unter der Warnung , daß denen

Äueblerbeirden in Absicht des Heerdes ein ewiges Stillschweigen auserieget werden sali.

io Von weil - HinrichBehrens verstorbenen Wikkw« LeiteHinrichs, SeyHoocksiest

ist csneursus credicorum erkannt, u«iö zur Angabe termimis präcl . bis den 2 October h . a-

feste gesetzet worden ; Jever im Landgerichte den Z Julii i? 85.

i r Bey dem Amtgerichte zu Emden sind edictales contra guoscungueilEreditg.
res et Prätendentes absichtlich eines , dem Bäckermeister Jan Heyen zu Jemgum öffent¬

lich verkauften , dem Adam G -rdce zu Jemgum zuständig gewesenen Hauses cum an-

nexw daselbst cum termino von 0 Wochen ek präclusivo aus den r ztenSeptensber nächst ! mis¬

tig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

12 Bey dem Stadtgericht zu Esens, ist über den Nachlaß, des daselbst vcrsis»

denen Schmiede « ,Nks-Meisiers Tjarck HimichS Loben , aus Anhalten dessen Kinder ater

Ehe Vormundes, Hieronimus Harms , der crbschastliche kiquidattons - Procch eröfnet

rmd Cikatio edittalis wider alle des Liark Hinrichs Loben Gläubiger, rum Termins zur
Angabe bis zum n October dieses Jahres , und zur Liquidaiion und Instruction aus de«

25steu ejusd . Vormittags io Uhr, unter der Verwarnung erkannt,
Saß die sich vor dein 1 r Oerober nicht meldende sondern ousblribende Credito-

res Mer ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an

dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldende« Gläubiger von der Masse übrig blcr-

den inSgre , verwiesen werden sollen.

rz Am Hochgräfl , Wedelschen Landgerichte zu Gödens ist am roten May ad in-
stankiam des Coord Onken Müller , als Käufers von der dem Heye Bei ras Cassen zuge¬
hörigen Rvckenmühle und Mühlenhauses zu Dyckyausen , Eitatio Edictalis erkannt und
ausgeferssget worden ., wider alle mckekanute Praetendeutes, tv. Iche er Capike reiractus,
hypothecae, oder sonst einen Realan -pruch ma dieser verkauften Mühle cum aunexis zu ha¬
ben vermeine«, zur Angabe und Jusirficatioa der Forderungen in Zeit von brey Monaten,
und längstens am 8ten September , als in dem zur Steproduction der Edittalruin augeord-
Mem Termins, subpoenapraeclusi.

14 Beym König !. Greetsielischen Amtgerichte ist auf Ansuchen des weil . Aylt
voeden Witwen Gepke Eden zu Grimersum, zur Berichtigung des Lituli possessionis
m denen Hyvokhequen - Büchcrn, «itatio edictalis zur Angabe und Jusiisication wider
Me und jede , welche aus nachstehende, -von ihren weiland Eltern Edo Janssen und Lesse
Kemts nachgelassene Immobilien , wovon sie s selbst geerbec und die übrigen , von ihren
Veichwistera Jan und Gertrud Eden ouS der Hand aogekaufet hat, als:

i Ein Hass und Garte « cum annexis zu Grimersum,
( 3 ; X r x x )
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L 2 Z ' Grasen Landes unter Grimersum, von wey! . Bdvocali Tchvdcn Erbe«
herrührend, so zuerst von diesen an Berend Dircks Seebeut serk -ufft vo»
Poppe Janffen benähe« « ad an weyland Edo Janffen ans der Hand verkauft
sind,

z Iweyma ! 7 Grasen daselbst, vsn Eqgeua hcrrnhrend, so angeblich Eds Jans-
ftn gekauft , wovon aber keine Dorumertte produrirec werden können,

4 r 4 Grasen -ebmdasetbff, bestehend m 8 und dreimal 2 Grafe », so «Mb«
lieh durch Eds Janffen von Dirck Janffen Zu Osterhuftu augekauft wordes,
und wovon gleichfalls keine Documenta zu finden;

5 , 5 Grasen gleichfalls daselbst , welche von Reink klaffen herrühren und von
Jan Remis an Ebo Janffen cedirt feyn Men;

6 7 Grasen unter Eilsum , vouwcyl . Remt Claffca herrühreud, wovon keine
Documenta vorhanden;

7 , v Grasen unter Grimersum, von demselben herrührende
8 5 Grasen unter Eilsum, so von Eserd Gerber Kindern an Evrrt Aries öf»

kenklich verkauft, von dessen Wittwcn und Kindern an Edo Janffen ceditt,
nachher benahert und durch einen Vergleich wieder an letzten-! gekommensind-

9 5 Grases uncer Grimersum, so der Eds Janffen von weyl. Harm Janfsen
angckausetchat;

er eapitecredit!, hypokheeä, haerchitatis retractus , vek ex alio gpocumgue iure real«
Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum termins von 12 Woche» et prä-

. elussvs auf den 6 Octobris nüchstkünflig, bey Strafe eines immerwährende » Still Mist
Ms erkannt.

' r 7 Bey dem Amtgerichtezu Aurich find auf Ansuchen des Di >ck Dvls Gerdts
auf dem Großen Dehn , wegen des von dem Müller Hinrieus Reinders von Hoeveliiig
privatim gekauften 2 Diemar - Landes daselbst , wider alle und jede, welche darauf einer!
gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Näher - Kaufs-Ncchk oder Servitut haben,
Edietale« cum Termins zur Angabe und Justistcativa aus de » r Sepk. a . r. bey Vermei¬
dung der rechtliche» Flözen erkannt.

» 6 Bey dem Borff und Ja - ssimschen Gericht find ad insianklam des Schul«
Meisters Peter Epren zu Wolthustn Edictalrs wider aste und jede , welche auf die, von
Menne Wolters Erben hcrrürende unter K 'ei» Dorssum öelegene von Provokanten öffent¬
lich angekaufte 12 Grase» Laubes Spruch und Forderung oder eine Servitut zu haben
vermeynen , cum termino rexroductionis präclufivs auf d . zDecemb . a . c . unter derBer«
Warnung erkannt , daß » ach Ablauf dieses termins niemand mit seinen Ansprüchen aus
welchem Grunde sie auch immer herrühren mögen, weiter gehöret , sondern ihnen in Hi»«
sicht auf dieses Immobile ein ewiges SEchweigen auferlcget werden soll.

Sign , mn Borssund JarffuinscheaGericht des 19 Aug. 178 ?-

17 Bey dem Amtgerichte ;n Aurich find auf Ansuchen des Harbert Hiurichs
auf dem grossen Vchn , wegen der von dem CassicnArens privatim gekauften und vo»
Am weil . Ehme Heyen Ade« herrührenden WarMte auf dem grossenVehu, wweralle
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fetze , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Naherkauf-
Recht ocer Sewmik zu haben vermciueu Edickales cum Termins M Angabe und Justi-
K.vtwn auf den 13 Oct. ü . e bey Vcr-neidung der rechtlichen Folgen erkannt.

18 Bey dem Amtgerichte zu Wittmuad ist auk Ansuchen de' s Kaufmanns Peter
Becker bei dem Fuunix neuen -LyHI, Citakio edrctalis wider alle diejeuize , welche auf das
von dem west Schulmeister Meeuk Eden herrührende, ros P'yvocauren öffentlich er¬
standene Haus und Garte « , nebst r Oiemach Landes, bey demFuunixneuen Syhl , und
in der Charlotten Grsde , Spruch und Foderuug haben erkannt.- und Terminus präclm
Krus zur Angabe auf den 27 Oct. a . c. bestimmet.

ry Bey dem Amtgerichte zu Witkmnud sind ad mfrantiam des Joachim Joa¬
chims Ediciales wider alle , welcheauf die Hälfte des von seinem BruderGarmcr Joachims
gekauften Hauses und r Oiemach Erbpachtelandes in der karolinen -Grode, Spruch und
Forderung zu haben vermei . .en - cum teruuno präclusivo auf ztm November 178L.
«rkamt.

Citatio E d L c t a ^ i s.
Es hak eure Ehefrau Maria Jauffen Hieselbst m Oldersum wohnhaft , äuge»

zeiget und bescheiniget, wie ihr Garrelk Gcerds , sie vor ohngefehr § Jahren böslich ver*
lassen , und deshalb gebeten daß daferne Ihr euch m bestimmter F . rji nicht gestellcr-die-
Ehe wiederum aufgehoben werden mögte.

Da nun diesem Gesuch statt gegeben , als werdet ihr Garrelk Gcerds von Ei -
nem Hochchi. Oldersumscheu Gericht hiemitycremtorte citirek und abgeladen , dato inner¬
halb 12 Loch -n längllens aber in termiiio reprvductionis präclustos den 24 September
«ächstküufkig euch vor Gericht zu stelle « , und wegen eures Ausseubleibens Rede und Aut-
wort zu geben . Mit der Verwarnung daß daferne ihr euch nicht gestellet ; ihr pro ma¬
ßlose dchrtore und in die gesezliche Folgen dessen verfallen erklärt auch dem Gesuche der
L-upvücantiun gemäß , die Ehe gänzlich aufgehoben werden soll. Woruach Ihr Euch zu
achten habt- Signatum am Oldersumschen Gericht den i zten Jun . I7L5?

Notificationre.
r Eswird hiermit bekant gemach' , daß zum Bau einer neuen reformirte«

Kirche in Flecken Leer am 6 Sept. c . a. als am Dienstage Vormittages um 9 Uhr, auf
derWaagezu Leer die benöthigkcn Materialien , von Holz , Sarck , Eisen , Rungen, Nägel,
Ochl , Farbe re . auch die Zimmer, Mauer , Steinhauer, Mahler, Färber - Arbeit w. öf>
ieatlich an die Mindestaunehmendcausverdungeo werden sollen , wovon die Niße , Zcich-
rningcu , Bestecke , Eonditiones rc. bey dem König !. Postmeister Hrn . Hillingh, und dem Aus-

Heu . Schelten vorhero in Leer einzusehen, und von diesen weitere Nachricht darüber
Mheliet wird . Zu solchemVerding werden sowohl einheimischeals auswärtige ^ « » ! - Bauleute
und Äunkhmer eingeladkn, umam besagten 6Cept > in Leer anOtt und Stellezur Stunde
M emzustRdr« undaNzrmWen.

T
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2 In cke rc kmckcn Icic c«rr> Xustschip » j)1» 5 minus ^rsar

42 I^ Lvcr Tstten , v^ci ^c-conckirionc-^ rt» nic cle bkancl rr ^ oop>, op> reu

Li,nkk mciicäe Lon -tici- , wicns tisclin ^ der ir , » ^ tircsserc 2 !A b)» cke

ö^aaäelgnc 6. Decker cc Fmclen.

z Es ist ein gewisser Jüngling ? Namens Lüpke Wllems , allem Vermukhen
nach ans Ulbargen gebürtig, der nach Ostindien gcreiset , auf dem Kaav gestorben ; wenn

nochEltcrn oderSchwcfierundBrüdervon demselben hier im Lande seynmöckten,so könnensei-
dkge sich zu Emden bcy Duke Rolfs Bußmelde »,weicher weitere Nachricht davon geben wird.

4 Da nnnmehro verschiedene Büseu mit frischem Heringe und Laberdan ange-
kommen find , so wird solches dem Publi- o hiermit bekannt gemacht, und daß die Preise der

Heringe von Zeit zu Zeit auf dem Comtoir der Compagnie durch fraukitte Briese oder

mündlich vernommen werden können.
Nachdem die Erfahrung auch gelehret, daß viele in der Meinung, als wenn

mit den Düsen, so auf den zweiten Fang ausgehen, noch Laberdan angebrachtwerbe , ihre

Bestellungen darnach ausgefielt habe « , wodurch, weil die Direktion in der Unsicherheit
des 'Absatzes genöiiget gewesen , den Laberdan noch vor Winkerzeit ausserhalb Landes zum
Verkauf abznsch-ckm , öfters viele Anfragen aus dieser Provinz zu spür cingerroffenfind;
so dient zur fernem Nachricht, daß anders kein Laberdan anhero komt , als mit den Buse«,
die vom ersten Fang zurüclkommen , wobei dann auch noch zu bemerken , daß der Laberdan

sich nicht allein vollkommen gut eorfervirt, sondern auch im Anfang so delicat schmeckt als

frischer Cabeljau. , der mir etliche Tage mit Satt cmgesprengtist. Die Preise desLader«
San sind, ohne in der Folge abgeändert zu werden :

Die ganze Tonne 22 Gulden holländisch kourantl
Die halbe . . . n Kl . rcr Stüber.
Die viertel . - 6 Gl.
Die achtel . - z Gl . z Stör.

Emden, den y August 178 ; .

5 Diejenige, ko Lust haben, das .Haus vorne in Norden , so von EildertGreff

bewohnet wird , und zur Echmiederey und Kaufmannschaft wohl apriret ist , sn 'lchjo

kaufen , könne « sich deswegen .Hey Jannes S . Uven und Reemk Uven in Norden melden.

6 Schiffer Schwitterk Sieskes de Graas bey dem Carolinen- Syhl will sein >M

dasige » Hasen liegendes , von ihm selbst befahrnes Schiff, groß 45 Lasten Haber, aus der

Hand verkaufen. Liebhaber dazu könne» sich bei ihm entweder persönlich eiofinde », oder

durch postfreye Briefe melden.

7

Es ist vom irzten bis den i ; ten August ein einhärig recht rokhbraunes vier¬

jähriges Mutterpferd , so a« der linkenS ire amHalse ein geschnitten Kreutz,
einen feinemSchweis , der am Ende etwas gebogen, auch abgebrochene Eisen , Ml«
aberkeinZeichen hat,ausder BaqbanderWepsieweggekommen,' werFrerckTamMN Brauer
zu Bagband dkaon Nachricht geben kann , solleine gute Belohnung haben. 8
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8 Der Spiegel -Fabrikant Rudolph Decker in Emden hat neulich eine Ladung
fianzöstschGlas aus Ronan bekommen, imk Schiffer Roelf Janssen Peckelaar bestehend in fol-

genven Merken und allez «nah! gcbrandt, als vT . - ^ L - ch wer von einer oder an-
derenSorte nöthighat , wird ersucht sich bey mir zu melden , und werde es zu ganz billigenPrei-
gebeu, habe auch neulich zwey Labunge Reifen oderFaßbändcr bekommen, wie auch Pip-
siäbe von der besten Sorte , wer hiermit gedienet ist beliebe sich zu mrlden.

9 Die Samlung der König !. Edikte pro , 784 ist anjetzo Hieselbst augekom¬
men , und für 14 ggr . bey mir abzufordern , welches dem Publico , . und besonders denen-

jenigen , welchen deren Anschaffung oblieget, hiedurch bekam gemachtt wird. Aurich, den

17 August 1785 . . I . Dvden.

10 Endlich sind Berliner B. B . k . Bücher angekommen ; wer also gewohnt
ist, dergleichen Bücher von mir zu bekommen , dem wird dieses zur Nachricht ei theilet.
Allein wegen des schweren Porto kann ich solche nicht anders , als die auf dünnem Papier
fürs stbr. , und die auf dickem Papier für 8 stbr. gebunden geben , wer aber ivooder
eo auf einmal gegen baare Bezahlung verlangt, bekömmt Rabatt . Aurich , den 1 zken
August 1785 . David Wiecherk, Buchbinder.

n Da der Angelbecksche sogenannte Kloster Kamp, May l 786 . pachtloß ist,
und auf anderweitige Bau -Jahren wieder zu verheuern , so können Liebhaber dar» sich-
ehestens bey dem Kaufmann Lüdeling in Neffe melden , um gedachten Kamp ganz, oder
dg er fitzt durcheme « Wall in zwey separate Kämpegetestet ist , einen davon in Zrir oder Erb¬
pacht allenfals auch zum Verkauf erhalten, und können sich Liebhaber die beste und billigste
konditior.es versprechen.

i r Der Bürger und Webermeister Ihno Peters in Dornum ist aus freyen

Willen gesonnen, sein an der Osterstraße daselbst belegenes Wohnhaus und Garten , wie

auch seine neuerbaucte Scheune , nächst leinem andern« Hause an der Mühlen Reihe, aus

der Hand zu verkaufen . Liebhaber dazu können sich am künftigen 2 Sept . des Nachmit¬

tags um 2 Uhr bey ihm einfinden , und nach Belieben conttahiren, auch die Eondttiones

vorher bey ihm einsehen.
r z Bei der in der Stadt Esens vorgenommenen Visitation , ist das Edick

wider den Mord unehlicher Kinder, Verheimlichung der Schwangerschaft re. an allen

gewöhnlichen Orlen affigirt befunden worden » ,
14 Oe 6c »nä co 2llvcr ; mlck bl . L. klsycnz cor Smcken »stvec-

teerr an slic lranstelcicivenäc 6ouckrmecjcn clar li/ kem rip Keäomen is

slli . rl«Ln ^e Lonäciraarveric rcc elic kelfcle ? rvs als liec vsn b>ulk ? n vertckre-

veu vorclr , kly verxve -lt orn ickero 6unrr»

r 5 Diejenige so Lust habe«, i» der Architectur und Mechanick sich informiren
zu lassen, geliehen sich bey demMühlenMeisterJohannFr «edrichJanffen, zuNvrdea zu melden.

l6 . Noch etwas von den Durchgängen des Merkurs vor der Sonnenscheibe.

, , Dsr E . findung der Ferngläser , und ehe die Astronomen an die Möglich¬
keit dieser Erscheinungendachten, ist Merkur sowenig als Venus vor der Sonneheobach.

m
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lei worden. Merkur bedeckt etwa den rxosten .̂ hefi rvn de; Sonne . Der berKmte
Zkepler kündigte zuerst cimn Durchgang des Mrrt,.re . rür der Jahr . 6 ^ . au , welcher
zu ^ aus und au einigen andere Orwn am ?ren Nov. wi ' kiich bedachtet worden. Der
Lte Dulchgarg erfvlste iS ; i denZten Nov. Der zte den . May lüLi . Der gke den
7 Asv. r677 - Der Z -. e d . - o Nov , 692 . Der E d . z Nov 1697 . Der 7te
d . 9 Nov . 172z . Der 8te d . n Nov. 1736 - Der 9te d 2 May 1740 . Der iote
d, Z Noo.. 1743 . Der ; rte d. 6 May i/sZ . Der rte d - 7 -Nov . 1756 . Der
IZte d . y Nov . 1769. Der r ^te d 2 Nov 1776 . . Und der izte am » 2 Nov.
1782 Nun haben wir in diesem Jahrhundert noch 3 Durchgänge zu erwarten , siehe
davon im Wocheublatte No 32 . pag . 6 s9 . Der i6 ?e wird 178 > den 4ken May früh
Morgens geschehen , und dis ist nach obiger Erfindung der lü .e, der am vordesagtea
Tage, bey heitrer Lust doch nicht ganz , Andern etwas Ger die Häifre beobachtet werde»
kann. Hie untere Con .mnction des Merkurs mit der Sonne geschehet een 4 May,
nach dem Emdcr Meridian, wahrer Zeit um 4 U 52 M . 9 S . Geocenkrischer Ort des
Merkurs > Z. rz G. 47 M. 54 S . Geocentrischcr O : t des aufsteigeaden Knoten des
Merkurs 7 Z . r ; G . 48 M . 30 S . Ein Sachperfiälldiger wird nun ferner die He-
liocemrische und Geocenkrische Breite , stündliche Bewegunq in der Bahan, INseiner rela¬
tiven Bahn und in der Ecliptik, Halbmesser und fiüsbliche Bewegung der Sonne, mrS
was noch mehr dazu gehöret, ohne viele Mühe berechnen können Der Abstand der
Sonne , und was noch mehr dazu gehöret , ohne viele Mühe berechnen können . Der
Abstand der Sonne von der Erde iß, um eben diese Zeit 12293e , und der Abstand des
Merkurs von der Sonne 45249 . Die miticre Entfernung der Erde von der Lonne
wird angcsetzt zu 102002 Theilen, diese Theüe tragen nach den neuesten Untersuchunges
20 Millionen und 8 5 rZoo deutsche Meilen aus . Hieraus findet sich nach der Zeit des
Erflder Meridians, der CinM des Merkurs , den 4 May um 2 U 41 M . 28 S . na«
tcrm Eucher Meridian, Die Sonne gehet zu Emden auf, um 4 U . 3s M folglich kön-
nea wir nur von dieser Zeit an , dm Durchgarrg beobachten . Das Mittel um 5 U - 22
M . 5 Z S - lkad der NuStrit um 8 l-l . 0 M . 18 S . Die Parallape des Merkurs
und der Sonne ist hiebey nicht mit in Rechnung gebracht, folglich aus dem Mittelpunkt
der Erde betrachtet , deswegen wird der Auslrit des Merkurs zu Emden beynahe 2 M.
spater gesehen . Bo » diesen Bestimmungen kann ich versichern , das keine 5 Minuten,
vielweniger 22 Stunden unrichtig angegeben find . Merkur wird am nTrdlicheo The»
der Svnnesscheibk vorüber gehe«, und ist iv Ausland , Finnland und Lappland, ferner i«
dem größten Theil von Aßen, auf dm Ostindischen und Philippinischen Inseln in seiner
ganzen Dauer sichtbar,' in dem größten Lheil von Europa und ganz Asrica, aus der In«
sei Island und in Grönland gehet die Sonne jiutrrderIcit a^f. Auf Verlangen ei»
mehrers . Hage hen 24 August 178s » .Büning-

Steck - Brief.
Es ist des weyland Tsade Hinrichs Wiktwe Iuurke Hinrichs wegen verheil««

lichter Schwangerschaft und Niederkunft , sammt derenStiefsohne Hinrich Tjadeo au»
Pilsum, welcher mit ihr verdächtig gelehrt , und den Verdacht wider sich haben soll, daß
er der Iuurke Hinrichs in WeHschsMng der Geburt behülfuch gewesen , in Juamsitionge¬
rätsen . Beydr aber haben sich, als eben die gerichtliche UmersuchWg vor sich gehen sol¬
len , aus dem Staube gemacht. D<e
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Die Iuurke Hiürichs ist 27 Jahr alt , etwas rnuden Angesichts , kurzer und
mitergesetzter Statur, hat Sommersprossen im Gesicht, trägt eia schwarzes Casqum, er¬
neu gestreifte « Bojen Rock und eine graue wollen« Schürze.

Der Henrich Ljaben ist pl , m . sz Jahr alt, kleiner Statur, hagern Angesicht«,
soll bey feiner Entweichung einen schwarzen Rock, weißleinene Unterkleider , Schuh mit
silbernen Schnallen an gehabt haben, und durchgehends grau gespinckelte Strümpfe trage« .

Da nun der Justitz sehr daran gelegen, daß diese Personen zur Haft gebracht
werden ; ss werden alle und jede Gerichts - Obrigkeiten hiedurch in subsidium iuris et mb
oilatione ad reciproca ergebenst ersuchet, auf selbige fierffig Acht geben , und falls sie sich
i» Ihren Jurisdictions-Dezi ! ckcn ankreffen lassen , dieselbe apprehendireu und gegen Er¬
stattung der Kosten anher» transportiren zu lassen . Pewsum am Königl . Amtgerichte,
den 14 August 178s.

Lotterie - Sachen.
1 Bey Ziehung der 4ten klaffe der röten Berliner klaffen - Lotterie sind in u!i-

senn Haupt - Lomtoir , wie auch bei den von uns bekannt gemachten Sub - kolletteurs,
folgende Gewinne herausgeksmmen, als : No. 7427, 7462, 13067 , 2112z, 21189
und 24Z10, jede mit 18 Rthlr . , 7448, izc>72, jede mit 20 Nthlr. , 1989 , 7-477,
2gzz9 , jede mit2 ; Rthlr. , 196 ; , 2439z , jede mit zc>Rthlr , 7464 mit zz NihIr.
Die Gewinne werden sogleich , wo der Einsatz geschehen ist , gegen Auslieferung des Ori¬
ginal Looses ausbezahlk . Die nicht herausgeksmmcne Loose müsse» bey Verlust des An¬
rechts vor den 26ste» September d . I . erneuert werden , weil alsdann die Ziehung der
; ken und lezten Classe festgesetzet ist . Kauf-Loose sind für den bekannten Preis bei unS
zu haben . , Aurich , den 2gsten August 1785 . Joseph et Dolff Ballin.

2 Bey Ziehung der 4ten klaffe der i Sken Berliner klaffen - Lotterie sind in unse¬rer Collecte folgende Gewinne herausgekommen , als No - 7555 mit 7z Rthlr. , 738amit 20 Rthlr und 2459z mit zo Rthlr. Die Bezahlung geschiehst sogleich bei Aus¬
lieferung des Looses . Die nicht herausgekommeke Loose müssen bey Verlust des Rechtesbor den 2Qsten September c . verneuret werden , weil die Ziehung der zten Gaffe auf den26sien September festgesetzet ist. Kauf - Loose sind für den bekannten Preis bet uns zuhaben. Aurich , den 24stea August 1785 . Abraham et Philip Harkogs.

3 Bei Ziehung der 4ten Claffe der löten Berliner Gaffen Lotterie find in mei¬ner unmittelbaren Collection- fügende Nummern mit Gewinne Heransgekommen , als;No . 1Z6Y4mit zo Rthlr . , 10164 mit 20 Rthlr. , 10143 und iz -; 84 jede mit 18Rthlr. Di nicht herausgekommene Loose müssen bei Verlust drs Anrechts vor Aichuugder zten klaffe erneuert werden . Wittmuud , den rrzsten August 1785
« . - . Joseph MoseS.4 Bei Ziehung der 4ten klaffe der i6ten Berliner Llaffen - Lotterie sind sowojaus memeN Haupt - Comtoir , als auch bei meinen bekannten Unter Evllectcurs, folgendevrewinnegesallen , als Lo. 7191z mit , Zo RGr . , 15341 mit 3 ? Nthlr. , 2i9oymit22 .tikhlr. und 8229 , 804z , 8048 , 8066 , 8283 , IZZO4 , IZZ 82 , 1 ZZ37,

1,5Z 98 jede mit 18 Rthlr Die Gewinne werden bei Auslieferung des Original Looses
ezahlk . Die Ziehung der ölen und letzten klaffe ist aus den sc sie » September

d. I.
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d . I - scstgcsczt , und müssen dienicht herausgekommeneLoose 14 Tage vor derZieh -wg
renovirt ftyn , und nach Ablauf dieses Termins kann gewiß kein Loos zur zten ki .ssl u .chc
renovirt werden . Emden, den rzsten August 1785 - Elimelach I Levp.

5 An der am rske» dieses gezogenen 4tev Classe der i § ten Berliner Classen -Lst-

terie ist in meiner unmittelbaren Collection , «nt Inbegriff der vormals benannten Mit-

Lollecteurs zu Gödens und Jever , nur die Billets -Nummern 25787 mit zo RrhIr und

7 ; or , 7546 , 25772 mit r8 Rthlr . jede herausgekommen . Ucd rhanpt ist kaunr oer

fünfte Theil meiner Cvllecttons . Loose in den 4 ersten klaffen gezogen. Da nun , um der

Plan ergiebt , in der folgenden letzten Claffe , deren Anfangs . Ziehung auf den affte«

September bestimmt ist,
' beinahe 43 Gewinne gegen 57 Meten fallen ; so -st natürlicher

Weise die Balance der Wahrscheinlichkeit , also auch der Hvsnung mit , zum importanten

Gewinne für meine Herren Interessenten . Mit einem oder höchstens zwcy Kaus-Loose,

die vielleicht das beste ziehen können , kann annoch znm bekannten Preis avfwarren, wen»

ich nur zeitig davon Nachricht erhalte. Die Verneuerung zur ; tcn klaffe muß vo . d.m

r zten September geschehen . Aurich, den 23 August 1785 . Jsaac SalvNons.

H In der König ! . Preußischen Zahlen- Lotterke zu Berlin sind zur Listen Ziehinig

folgende Nummern herausgekominep : iü , 34 , z ? , 5 ; , ? y , wodurch unter meiner

Haicht'kollcctton Nichtallein eine Menge Auszüge , sondernauch eine Terue , auf emBü¬

ket zu 2 Ggr . , wovon nur die Ambe und Lerne a ü pf. besetzet war , die Summe ;»

12 ? Rthlr . 7 ggr. gewonnen worden . Bitte ergebenst in dieser vsr 'cheildasteu Lotterie uis

des geehrten Publicums Zuspruch, und verspreche ich jeden , der Unterricht in dieser Lotte¬

rie verlangt, solchen zu ertheile », und derpromtestenBehandlung können sich die Liebhaber ge¬

wärtigen. Norden, den 2Z August r 78Z , slsaria Ä - Bargerbor.

Getreyde , Butter und Käse
in der Stadt Emden für den

Weltze«, Ostseeilcher per Last
einländischer - -

Rocken , KSmgrberger — -
Elbinger -- — -

Einländischer -— -— -—

Bärste , Winter -— ——
Sommer -—

Haber , zum brauen -
jumFuttei»

Duchweitzen — --
Erbsen. —>— '— —
Dohnen —
Butter ßtel rothe —

— ^ tel weiße .—
Käse dir beste Sorte roo Psund

. —
'

geringere — - — —-
Garn zum Zwilumachers Gebrauchdie 100 Stück

sodann Zwirn Preisen
Monat Mg . l ? 85 . ,

2ic > bis 22D GemM.
172
124
irr
no
yo
82
8 ->
60
8o-

IL2 »
122 »

14
12 -

IO«
B -

- 8 -

180.
- , 30
. , 24
. H5-
> 100.
' 85
. 92»
a 75.

102.
. l-70
> izo.
» iS

IZ-
12.
8. .
21 .

AM»
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